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       . Ausfertigung

Baugesetzbuch (BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung vom 23.09.2004 (BGBl. I S. 2414), in der zuletzt geänderten Fassung.

Verordnung über die bauliche Nutzung der Grundstücke (Baunutzungsverordnung - BauNVO -) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 23.01.1990 (BGBl. I S. 132), in der zuletzt geänderten Fassung.
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RECHTSGRUNDLAGEN

Der Planungs- und Gestaltungsausschuss der Stadt hat am 26.02.2003 nach § 2 und § 2a des Baugesetzbuches beschlossen diesen Flächen-
nutzungsplan mit dem in § 5 des Baugesetzbuches genannten Inhalt aufzustellen.
Dieser Beschluss wurde am 16.08.2007 ortsüblich bekannt gemacht.
Erwitte, den 16. Dez. 2008

Bürgermeister

Die frühzeitige Unterrichtung der Öffentlichkeit an der Bauleitplanung hat vom 29.08.2007 bis 12.10.2007 gem. § 3 Abs. 1 des Baugesetz-
buches stattgefunden.
Erwitte, den 16. Dez. 2008

Bürgermeister

Die Unterrichtung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange an der Bauleitplanung hat vom 06.04.2007 bis 13.05.2007 gem.
§ 4 Abs. 1 des Baugesetzbuches stattgefunden.
Erwitte, den 16. Dez. 2008

Bürgermeister

Der Rat der Stadt hat am 06.03.2008 gem. § 3 Abs. 2 des Baugesetzbuches beschlossen, diesen  Flächennutzungsplan  -Entwurf mit Be-
gründung-  öffentlich auszulegen.
Erwitte, den 16. Dez. 2008

Bürgermeister

Dieser Flächennutzungsplan -Entwurf mit Begründung- hat gem. § 3 Abs. 2 des Baugesetzbuches in der Zeit vom 07.04.2008 bis
09.05.2008 einschließlich zu  jedermanns Einsicht öffentlich ausgelegen.
Die öffentliche Auslegung wurde am 14.03.2008 ortsüblich bekannt gemacht.
Diese Auslegung gem. § 3 Abs. 2 wurde gleichzeitig mit der Einholung der Stellungnahmen gem. § 4 Abs. 2 des Baugesetzbuches durch-
geführt.
Erwitte, den 16. Dez. 2008

Bürgermeister 

Der Rat der Stadt hat gem. § 3 Abs. 2 des Baugesetzbuches am 24.06.2008 über die vorgebrachten Anregungen und Bedenken entschieden.
Der Planungs- und Gestaltungsausschuss hat am 20.08.2008 die erneute öffentliche Auslegung gemäß § 4a (3) des Baugesetzbuches
beschlossen.
Erwitte, den 16. Dez. 2008

Bürgermeister 

Dieser Flächennutzungsplan -Entwurf mit Begründung- hat gem. § 4a Abs. 3 des Baugesetzbuches in der Zeit vom 15.09.2008 bis
17.10.2008 einschließlich zu  jedermanns Einsicht erneut öffentlich ausgelegen.
Die erneute öffentliche Auslegung wurde am 04.09.2008 ortsüblich bekannt gemacht.
Erwitte, den 16. Dez. 2008 

Bürgermeister 

Der Rat der Stadt hat gem. § 4a Abs. 3 des Baugesetzbuches am 11.11.2008 über die vorgebrachten Anregungen und Bedenken ent-
schieden und den Flächennutzungsplan einschließlich Begründung festgestellt.
Erwitte, den 16. Dez. 2008

Bürgermeister 

Dieser Flächennutzungsplan ist gem. § 6 Abs. 1 des Baugesetzbuches mit Verfügung vom 20.02.2009 (AZ.: 35.2.1-1.4-SO-2/09) genehmigt
worden.
Arnsberg, den 20.02.2009

Die Bezirksregierung
Im Auftrag :

Die Genehmigungverfügung dieses Flächennutzungsplanes ist gem. § 6 Abs. 5 des Baugesetzbuches am 03.04.2009 ortsüblich bekannt ge-
macht worden.
Mit dieser Bekanntmachung wird der Flächennutzungsplan wirksam.
Erwitte, den 03.04.2009

Bürgermeister
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Darstellungen gemäß § 5 (2) BauGB
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Flächen für Versorgungsanlagen, Abfallentsorgung und Abwasserbeseitigung
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Schützenplatz

Flächen für die Wasserwirtschaft und Wasserflächen

Wasserlauf

Wasserfläche

Flächen für die Landwirtschaft und Wald

Fläche für die Landwirtschaft

Wald

Maßnahmen zum Schutz, zur Pflege und zur Entwicklung von Boden, Natur und Landschaft

Umgrenzung von Flächen für Maßnahmen zum Schutz, zur Pflege und zur Entwicklung
von Boden, Natur und Landschaft

Grünflächen

öffentliche oder private Grünfläche

R

S
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von der Genehmigung ausgenommen (Verfügung Bez. Reg. Arnsberg vom 20.02.2009)

Konzentrationszonen für Abgrabungen

Hinweis: Die Darstellung steht in unmittelbarem Zusammenhang mit dem Folgenutzungs-
konzept „Erwitter Senke“, deren zeitnahe Verwirklichung Voraussetzung für die vollständige
Inanspruchnahme der Abgrabungsflächen ist (vgl. Kapitel 7.15.1 der Begründung)

Kennzeichnung gemäß § 5 (3) BauGB
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Siedlung im Außenbereich
(Entwicklung gem. § 35 BauGB)
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Siedlung im Außenbereich
(Entwicklung gem. § 35 BauGB)

landwirtschaftlich geprägte
Siedlung im Außenbereich
(Entwicklung gem. § 35 BauGB)


